
1502 der Beilagen tu den stenographischen Protokollen des 

Bundesrates 

Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 19. Mai 1976 betreffend 

ein Bundesgesetz, mit welchem Bestimmungen über Preise für 

Sachgüter und Leistungen erlassen werden (Preisgesetz); 

Änderungen gegenüber dem Gesetzentwurf in '212 der Beilagen 

Der Nationalrat hat anläßlich der Beschlußfassung im 

Gegenstand gegenüber dem Gesetzentwurf in 212 der Beilagen 

zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates, 

XIV. GP, folgende Änderungen beschlossen: 

1.} Im Artikel 11 hat der Abs. 4 des § 2 zu lauten: 

~(4) Die Vertreter der Bundesministerien sind von den· 

zust~ndigen Bundesministern) die übrigen Vertreter von 

den im Abs. 3 lit. b bezeichneten Körperschaften zu be­

stellen. Für jeden Vertreter ist ein Ersatz~ann zu be­

stellen. Der Vorsitzende der Preiskorr~ission kann zur 

Beratung auch Sachverständige heranziehen." 

2.) Im Artikel 11 tritt im letzten Halbsatz des- l>.bs.' 3 des § 14 .. 
an~die Stelle der Zitierung uBedarfsgegenstände oder Be-

darfsleistungen der gleichen Art oder Beschaffenheit" die 

Zitierung "Bedarfsgegenstände oder Bedarfsleistungen cer 

gleichen Art und Beschaffenheit ". 

3.) Im Artikel 11 hat der Abs.1 des § 16 zu lauten: 

."(1) Wer den Bestimmungen der §§ 9,10,11 oder einer 

auf Grund der §§ 9 oder 11 erlassenen Verordnung oder einer 

Bedingung oder einer Auf lage gemäß § 5 zut.viderhandel t I begeht 

eine VerwaltungsUbertretung und ist hieflir mit einer 

Geldstrafe bis zu 15.000,-- S I im Falle ihrer,Uneinbringlich-
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keit roit Arrest bis zu einer Woche zu bestrafen." 

4. )Im Artikel 11 ist nachstehender Abs. 6 dem § 19 anzufügen:. 

" (6) Auf Handlungen oder Unterlassungen, die vor dem 1.Juli 

1976 gesetzt vlorden sind, finden. die Bestimmungen des Preis­

treibereigesetzes 1959, BGBl.Nr. 49, zuletzt geändert durch 

Bundesgesetz BGBl.Nr. 805/197!. rui t: der r·laßqabe Imvlendung, 

daß keine strenqere Strafe ausgesprochen werden farf, als 

nach § 15 dieses Bundesgesetzes zu verhängen \·12ire." 

5.) Im Artikel 111 Abs. 2 sind nach den VIorten "hinsichtlich 

des § 18" die Korte "und hinsichtlich des § 19 Abs. 6, 

soweit er durch die Gerichte zu vollziehen ist" einzufügen: 
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